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Wir hatten doch in einem anderen Thread genau das Thema: Ich bin nicht EINER Klasse
zugewiesen, sondern soll auch den eskalierten Streit auf dem Schulhof trennen, wenn ich beim
Ankommen sehe und nur dabei war, in der Schule reinzukommen.
Wo ist hier der Unterschied?

Mir geht es nicht ums Petzen und ich wüsste nicht wirklich, wie ich real handeln sollte, aber ich
habe diese ganzen Skandale im Sozialbereich im Kopf, wo die größten Fehler sind: Jede*r hat
nur auf sich nachgeguckt und keine*r hat etwas je gemeldet, weil man es nicht unter KuK so
macht, aber Aufmerksamkeits- und Beurteilungsfehler führen dazu, dass Kinder dann doch
jahrelang in einer missbräulichen Situation alleine gelassen wurden, weil jede*r nur auf SEINE
Akte geguckt hat.
Tja, das Kind kann sich auch was davon kaufen, dass Sozialarbeiterin A geschludert hab und B,
C und D davon wussten, aber "nicht mein Problem" dachten.
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